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Viele Freunde des Nationalturnens sind an unserem Club interessiert. Doch der administra-
tive Aufwand hat den Clubvorstand in den letzten Monaten stark gebremst. Persönliche, 
geschäftliche und anderweitige Aufgaben haben uns so sehr gefordert, dass wir den ge-
stellten Aufgaben nicht mehr nachkommen konnten. Wir werden uns alle Mühe geben, die 
Versäumnisse aufzuholen und mit Mitteilungen und Zustellung von neuen Einzahlungs-
scheinen an die bisherigen und möglichen neuen Donatoren zu gelangen. Ein Ersatz für 
den Präsidenten ist wünschenswert. Ich nehme sehr gerne Vorschläge entgegen. 
 
Mit den bislang erhaltenen Mitteln können wir noch kleinere Beiträge für die Nationalturner-
Jugend leisten. Eine neue Aktion ist allerdings von grosser Bedeutung und Wichtigkeit. 
Anregungen und Hilfsangebote von Interessierten nehmen wir mit Freuden entgegen. Die 
Jungturner und ihre Leiter werden unsere Aktivitäten weiterhin sehr schätzen. Es bleibt zu 
hoffen, dass wir in Zukunft unserem Nachwuchs noch mehr unter die Arme greifen können. 
 
Jedes Club-Mitglied darf feststellen, dass seine Spende Früchte trägt, denn es sind stets 
viele Berichte über Jugendwettkämpfe in den Medien zu lesen. Wir schätzen es deshalb 
auch, wenn wir immer wieder neue Mitglieder begrüssen dürfen.  
 
Der Vorstand bemüht sich, möglichst vielen Interessenten der Jugendförderung zu begeg-
nen und zum Mitmachen zu bewegen. Jeder Leser dieses Berichtes, der von uns noch 
nicht kontaktiert wurde, muntern wir auf, sich selbst zu melden. Man findet das Anmelde-
formular im Internet unter www.env-afgn.ch  bei der Rubrik 'Finanzen' 'Donatoren' ist ein 
Beitrittsformular welches ausgedruckt und eingesandt werden kann. Wer kein Internet be-
sitzt, dem helfen wir gerne auf dem Brief- oder Telefonweg weiter. Der Club-Vorstand und 
auch der Zentralvorstand freuen sich auf Anfragen. 
 
Den jungen Nationalturnern und dem ENV wünschen wir gutes Gedeihen und eine sichere 
Zukunft. 
 
          Peter Scheuber 
            . 


